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Kreisliga Herren 6er

TTV Varrigsen : TT Hils (SG) II II 
Mittwoch, 01.11.2023, 20:00 Uhr

Plomann fixiert zwei Punkte für den TTV Varrigsen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Varrigsen am
Mittwochabend in den Armen: Justin Plomann hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (36:26 Sätze) in der
Kreisliga Herren 6er Partie gegen TT Hils (SG) II II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Nicolmann und Plomann, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage
blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Becker / Nicolmann besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dröge / Schmidt noch mit 3:1
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match
von Ebrecht / Severit gegen Kaulich / Langner bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften
sich Ebrecht / Severit zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Eher wenig Gegenwehr bekamen Ruhe / Plomann bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Funke /
Stehr. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von Uwe Ebrecht gegen Robert Dröge, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Robert Dröge jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:6, 11:5, 10:12, 3:11, 9:11. Was ein Spielverlauf! Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Dröge endete. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Arne Becker, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Joachim
Kaulich verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Fünf Sätze beharkten sich Christian Ruhe und Thorsten Schmidt, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Michael Nicolmann besiegelte indessen mit einem 11:7, 5:11,
11:7, 11:6 gegen Manfred Langner einen Punkt für sein Team. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Jochen Severit machte mit Andrea Stehr
beim 11:5, 11:5, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach verlorenem ersten
Satz drehte Justin Plomann das Spiel gegen Joachim Funke und gewann 3:1. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Zähler für die Gäste musste Uwe Ebrecht daraufhin bei der 1:
3-Niederlage gegen Joachim Kaulich hinnehmen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl
an Niederlagen von Ebrecht damit auf 7, während er bislang einen Erfolg seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Arne Becker nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Manfred Langner war indessen Christian Ruhe, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mittlerweile stand
es damit 7:5. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Michael Nicolmann gegen Thorsten
Schmidt durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Seit Beginn der Serie hat Schmidt
damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte anschließend Jochen Severit beim 2:3 gegen Joachim Funke. Das Spiel, in
das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war,
verlor Severit dennoch im 5. Satz. Zwischenzeitlich musste Justin Plomann zwar einen Satz
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weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Andrea Stehr aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Varrigsen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TTV Varrigsen am 10.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den VfR Hehlen, während TT Hils (SG) II II am 21.11.2023 gegen den VfR Hehlen versuchen wird,
die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Varrigsen

Doppel: Becker / Nicolmann 1:0, Ebrecht / Severit 1:0, Ruhe / Plomann 1:0 
Einzel: U. Ebrecht 0:2, A. Becker 1:1, C. Ruhe 0:2, M. Nicolmann 2:0, J. Severit 1:1, J. Plomann 2:0 

 TT Hils (SG) II II
Doppel: Kaulich / Langner 0:1, Dröge / Schmidt 0:1, Funke / Stehr 0:1 
Einzel: J. Kaulich 2:0, R. Dröge 1:1, M. Langner 1:1, T. Schmidt 1:1, J. Funke 1:1, A. Stehr 0:2


